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So alſo der Winkler ſagte übelgelaunt der berühmte Bonvivantver Stolz der Nation
Ein unangenehmer Name das aber was geht das mich qu Mag

er heißen wie er will für mich iſt er Luft Uebrigens was ſoll er hier
Mir die Rollen wegſpielen Lächerlich Das Publikum wird ihn kühl
ablehnen

Der Direktor beeilte fich den Star ſeines Theaters zu beruhigen Es
falle ihm ja gar nicht ein in Michael Winkler einen Rivalen oder gar
einen Nachfolger des unübertrefflichen Künſtlers zu ſuchen Aber manmuß doch auch darauf bedacht ſein junge Kräfte her anzuzieh jen ſelbſt

das Publikum verlangt dies Wir brauchen doch 9 Nachwuchs
Na ja der Nachwuchs Meinetwegen machen Sie was Sie wollen

err Direktor nur glauben Sie ja nicht daß mich das in irgend einer
Weiſe genirt Aber ich meine daß Sie dem jungen Menſchen er iſt
doch wohl jung ja nur ſchaden wenn Sie ihn in einer meiner
Rollen hinausſtellen Der Arme Vielleicht ſteckt ein guter Kern in
ihm nun fällt er durch und mit dem Nachwuchs iſt s aus und ge
ſchehen

Der Bonvivant ließ dann ſeinen Zorn an dem Friſeur aus Er war
erregt nichts war ihm recht zu machen

Jnzwiſchen ſaß Michael Winkler im Coupé und dachte klopfenden
Herzens beklommenen Athems an Uel bermorgen

Jn der Reſidenz wird er ſein mit den Beſten wird er ſpielen Dieſer
holde reizvolle Traum aller Provinzſchauſpieler für die meiſten ein
ewiger Traum ging bei ihm in Erfüllung Was hängt nicht alles
von dem Tage ab Ruhm Wohlſtand Ruhe kün iſtleriſcher Ehrgeiz ein
glänzendes Finale der Miſère eines Provinzſchauſpielers Die Kunſt geht
nicht mehr nach Brot ſie wird zum Jdeal Welches Glück Doch wie
tief der Sturz wenn er mißfällt

Die Rolle in der er auftreten ſoll iſt eine Glanzrolle ihr verdankt
er ſeine erſten Erfolge Er ſah auch den großen Künſtler darin ſpielen
den er wohl bewunderte deſſer Auffaſſung er aber nicht theilte Er ſpielt
ſie ganz anders O er will nicht topi ren ſein eigenes Fühlen will er
dem Publikum zum Ausdruck bringen

Wenn ihn nur das Lampenfieber verſchont iſt der Erfolg ſicher Denn
er fühlt es daß ſeine Auffaſſung künſtleriſcher richtiger iſt als jene desvergötterten Lieblings Und er hat auch einen wunderbaren Frack O

der bleibt auch nicht hinter der vielbewunderten Eleganz des großen
Künſtlers zurück

Gleich nach ſeinem Anlangen eilt er ins Theater Es iſt Frühling
und der Hof iſt voll fröhlicher Leute Winkler kennt ſie vom Sehen aus
mit ſcheuer Ehrfurcht begrüßt er die eine Gruppe jedem ſich vorſtellend
Weiß Gott er erwartete daß man ihm angenehm überraſcht ſagen
werde

Ah Sie ſind das
Beſonders von der Naiven erwartete er dies da ſie ja ſchon einmal

während ihres Gaſtſpieles in der Provinz ſeine Partnerin war und ihn
ſehr auszeichnete Drum fühlte er ſich wie mit Eiswaſſer begoſſen als
man ihn mit einem formellen Hutſchwenken und Kopfnicken begrüßte Es
freute ihn faſt als ihm ein Uebermüthiger höhniſch zurief

Na Kleiner was dann wenn wir durchfallen
Winkler lächelte verwirrt und ſtotternd erwiderte er daß neben ſolchen

Künſtlern ein Durchfall gar keine Schande wäre und daß er auf dengütigen Schutz der Damen und Herren rechne Einem Anfänger könnten

ja die Partner ſehr behilflich ſein
So verwirrt auch dieſe Anſprache war blieb ſie doch nicht ohne

Wirkung die Blicke wurden freundlicher und die Naive erinnerte ſich jetzt
auf einmal daß er damals ſeine Rolle gut geſpielt habe

Winkler lohnte ihr das mit einem dankbaren Lächeln das von den
anderen Damen wahrſcheinlich mißverſtanden wurde denn ſie wendeten
ſich etwas kühler geworden von ihm ab Man fing an über intime
Sachen zu ſprechen die er nicht verſtand Er fühlte daß er hier über

Jn dieſem Augenblicke trat der große Vonviv ant deſſen Rolle

einem unwiderſtehlichen Lächeln auf ihn zu und
Stimme klang

flüſſig ſei
er ſpielen ſollte mitreichte ihm mit unnachahmlicher Eleganz die Hand Sein

e als er ſagte

Ah Winkler Winkler
ſehen

Und ind
zog er ihn beiſeite

Winkler
nicht ganz frei
den man ihm als einen neidiſchen eiferſüchtigen Menſchen geſchildert hatt
Und dann war er ſich der üblen Situation
gegenüber befand wohl bewußt Er
das verträgt

Stolz und

wenn es bei
Winkler

Kümme
Pack Wenüberhaupt keinen anderen Schauſpieler mehr geben Sie berſter

anderer Erfolg hat Jchwenn ein
meine Pflich
genug hinter mir um auch anderen Erfolge zu gönnen
wir denn 1
zu alt bin

Winkler
barkeit
zum Ausdruck
Ränken ſei

ihm prris gekommen wäre fragte erApropos ich hätte beinahe etwas vergeſſen was von beſſ rWichügkeit iſt Wie ſtehen wir mit der Preſſe Haben Sie Verbindungen

Leider nicht ich bin ganz fremd
Jch werde ſchon etwas für Sie thun unterbrach ihn der große

Künſtler haſtig ich werde Sie den einflußreichſten Kritikern empfehlen
Das wird für Jhre Zukunft entſcheidend ſein Aber fügte er mit ſchlecht
verhehltem Argwohn hinzu falls Sie durch Zufall die Bekanntſchaft eines
Journaliſten machen warnen Sie ihn vor Vergleichen mit mir denn ich
ſelbſt gebe wohl wenig auf die Zeitungen aber beim Publikum und
bei dieſer neidiſchen Bande könnte das böſes Blut machen Ver

ſtanden

Bei der
Kürzeren zie
die Er muthi

Nach difreundſchaftlicher Weiſe von ſeinem zul zkünft igen Kollegen Er

auch einige
informirte

Und einen

Man will n
davonjagen
hinnehmen

Winkler
Rolle ſicher

Fin ganz grüner Junge das der erſt jetzt das Abe erlernen wird
ſolchen Provinzlümmel läßt man in meinen Rollen auftreten
rich verſpotten Einen ſolchen Direktor müßte man einfach
und ich weiß auch nicht ob ich dieſe Schm ſo einfach

würde ſobald marſtolzen

erh 4unterbrach il
Bittem v

lieber Kolleg

em er den überraſchten jungen Mann unter
ſich in ein lebhaftes Geſpräch mit ihm

war gerührt Was nützt das Leugnen
Er hatte eine ungeheure Furcht vor dem

ein Künſtler nicht leicht Und

Sie brauchen nichts zu fürchten
und anſpruchsvoll doch auch freundlich

einem Debutanten Talent herausfühlt
fand des Dankes kein Ende Er beklagte ſich auch über das

bedrückende Gefühl 4das ihm der kalte Empfang der ar
rn Sie ſich nicht um ſie das iſt ein nichtsnr
n es nach denen ginge dann dürfte es

3 K dglauben Sie mir
t die jünger n Kollegen zu unterſtützen

iicht dringend N dachwuchs Einige Rollen
möchte ich gern abſchütteln Jch werde ſie Jhnen übergeben
fühlte ſich im ſiedenten Himmel Jn überſchwenglicher Dank

ſprach er die Anſicht aus daß die Genialität ſchon im Charakter
komme denn nur der der frei von Neid und kleinlichen

könne ein echter Künſtler ſein
Der Bonvivant biß ſich in die Lippen ſagte aber nichts dann als ob

etwas in den Sinn aetwas in den Dinn er

gleichen könnte doch nur der
hen Jch danke Jhnen h
gung deren ich ſo ſehr bedurfte
eſem Geſpräch ſich der grahiſechbipedverabſchied

Kritiker die er etwa inder bedeutendſten

oll
hatte auf die Probe große Hoffnungen geſetzt
und zweifelte nicht daran daß man ihn günan ihn ſpielen geſehen Klopfenden

Bewußtſein begann er die erſte Scene Doch
n die Naive mit den Wortern 4

drücken Sie doch nicht ſo meine Hand
uns anders

Verzeihung ſtotterte der junge Menſch doch meiner Auffaſſung
nach ergiebt ſich die l zere Bem z aus der Natur meiner R

Wollen Sie doch Jhr ig unſerem Geſchmacke anpaſſer
replicirte die Naive

Derartige Nörgeleien wiederholten ſich bei jedem Partner bei jeder
Seene Auch der Regiſſeur tadelte bald dies bald jenes und dem armen
Winkler kam es ſchließlich zum Bewußtſein daß von ſeiner individnuellenAuffaſſung nichts übrig geblieben war weil ſich ihm Niemand füge
wollte und er allen ſeinen Partnern nachgeben mußte Mit Schrecken

e wie freue ich mich

ſein Gewiſſen war

in der er ſich dem Kün ſie

ſpielte ihm eine Lieblingsrolle weg
jetzt iſt gerade er der Einzige

der freundlich gegen ihn iſt der ihn ermuthigt und der keine Spur von
Feindſeligkeit zeigt

Nur Courage
zwar verwöhnt

Unſer Pub

v FrfolJ h habe e 1gt

arme Provinzſchauſpieler den
erzlich für den guten Rath und

11 Don r

Herzens D0 mit

Sie zu

den Arm nahm
einlaſſend

großen u

likum iſt
und nachſichtig

dere verurſachteudis es neidiſches

h eleben ihnen ſelbſt

erachte es für

Und brauchen

für die ich ſchon

roße Künſtler in
beſuch de

folgender Weiſe

Er war ſeiner
m rthbharloeriſt ger bdeurtheil

R 1 9 Dieſenchon bei dieſer

dachte er an die Vorſtellung in der er von ſeinem eigenen Können nichts
mehr zeigen ſollte und am liebſten wäre er auf und davon zurück in die
Provinz wo er wenigſtens frei nach ſeiner Jnſpiration ſpielen durfte

Und wieder war es der Bonvivant der ihn tröſtete
Sehr gut iſt s gegangen ſagte er ich bin außerordentlich zu

frieden

Winter beklagte ſich darüber daß man ſeine Auffaſſung unterdrücke
doch der Bonvivant tröſtete ihn Es ſei zu ſeinem Beſten wenn er ſich
dem hieſigen Geſchmack anpaſſe Nehmen Sie mir es nicht übel das
Publikum würde ſonſt ſofort den Provinz auſpieler erkennen das
wäre gefährlich Mit einem Worte nur muthig und nur ſoMuthig wohl nicht aber ſo henat Winkler am Aben
und begann ſein Spiel mit den ihm bei der Probe veiget
drehungen Er fühlte ſchier wi

d die Bühne
rachten Ver

wie die Kälte aus dem n Zuſa chauerraum zu
S

ihn rairf das S d R eihm heraufdrang wie ihm das Blut zu ſtocken beg Während ſeiner

nennen 9 u er eneifol e Da 8Hauptſcene erfaßte ihn eine verzweifelte Wuttk Ah ſo geht s nicht

n ten 11 n r t urüf n wellwelter wenn c ſchon in die bin ln Mi 10 i ich do
venigſkteng i e r wrn rinnen verlierenwenaſtens mein eigenes J zur Geltung tigen Ju verlieren habe t
nie m 7 Dog ſchos ihn LBuſkvol S Her Konfnichts mehr Was ſChoß ihm blit en vIlilt Den Kopf

mehr 1 ereee m 8 ManEr kümmerte ſich nicht mehr um das zornige Ziſchen der Naiven daß

I 8 f W el v 5 v v r e J KFlüſtern des Komikers er ſpielte wie er ſpielen mußte wie ſein Jnnerſtes

3 9 r J S v 9 her V J 9 9 res verlangte Applaus drang zu ihm von oben und von unten aus dem
r M F I rn mont rn v r Jganzen Hauſe und Winkler errang einen glänzenden Erfolg

t rthb 112 Her 2 tun d r 2Tags darauf erfuhr er aus den Zeitur ge d er anfangs Lampen

4 8 u rm nn u 314 I rfieber hatte ſich aber dann ermannte und glänzendes Talent verrieth
Se Engagement ſei ſehr zu befürworten

Ware F à M L SVon dieſem Zeitpun in änd ſich auch das Benehmen der Künſtler
und Kul 4 4 en V T amen d zten u 44 d i u 444 net Blicke

re m Rzu die Herren duzten ihn gleichfalls und nahmen ihn zu ihren Unter

Tales l r Bhaltung nit Nur der früher freundlich neifernde Bonvivant wurde

h v z v der R u unaro d abweiſend und ve rte aus b der Bühne nie mit ihm
Die n 4 r d h dahbro n WuHhr 0 o LerVies ereignete ch vor etwa zehn Jahren un id Winkler iſt ſeither der

99 d W v 1 v dvergötterte verwöhnte Liebli des Publikums geworden Er hat ſchon

n o r 52 rn n 1 r war
lang verge ſen wie es ihm vei ſeinem erſten Auftreten erging und wenn

irgend ein Provinzſchauſpieler als Gaſt eine ſeiner Rollen ſpielen ſoll da

t nen w rer rm r D 2 d 3 dlauft er wüthend zum Direktor und ſchreit Das ſage ich Dir Freundchen
un Du ben unreifen Ju nen in meiner Poll auftreten I dann vi L J el i u u n u d u er5 3 9 G P e M dar ufer ne i cnite DBuhne auf e e Du lenite u erenkomödiant

mich re uen fannu h 4u 13 53 e M m d IAber lieber Freund wir müſſen doch für Nachwuchs Sorge tragen
r Tſucht ihn der Direktor zu eruhigen

n 0 J x M ich ſchWas Na chwuchs brüllt Herr Winkler Bin ich ſchon gar

Va J 3 Be Dalt Es ſind ältere Leute hier als ich ſchiebe die beiſeite aber nicht mich
die Art nicht verloren einer ererbt ſie vom andern
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Erfinders Liebig

Nössb7 als die Liebig

Nach der eise t An ge des ſind dietährenden und genden Beſtandtheile in den Liehbig ſchen
nicht vorhanden Erſt deutſchen Autoritäten iſt es

geweſen di pochemachende Verbeſſerung zu finden
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ftigenden und hrhaften Subſtanzen
SFr Man verlange überall Toril
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Vorausſichtliches Wetter am 13 September 1900
Bei Nordweſtwind theils heiter theils bedeckt am Tage

mäßig warm Niederſchläge nicht ausgeſchloſſen

See Wöbtel Kaiser Wilhelm
Bernburgerstrasse 13

Hein neu erbauter Fest Saal mit grossen Nebenräumen
Wird am 1 Oktober er betriebsfähig

h

Ieh empfehle denselben für Hochzeiten und sonstige Festlichkeiten unter eoulantesten Bedingungen
Hochachtung
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Stadt Theater heiprig
Donnerstag den 13 September 1900Uenes Theater

Das Bärenfell
Altes Theater

Die Pupp e
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Da iſt jeden
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Gar

40 Spielplan

Walhalla Theater
Direktion Richard HUnbert

vour Parterre Akrobatinnen BrotBravour Kraft Equilibriſten

Sisters Ciaire und Emmy Parterre
Gymnaſlikerinnen mit Lawinenſti
Das Quartett Léqay franzöſiſche
Geſellſchaft Messrs Gis und
muſikaliſche Verwandlungs Clowns
Fräulein Ia Paulet die luſtige
Schwiegermutter Geſangs und Charakter
Humoriſtin Fräulein Arvicia Svens
son ſchwediſch dentſche Liederſängerin
Herr Albert Boehmeſangs Humoriſt Jules äreen
baum s Amerikaniſcher Bioſkop
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Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr
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Seite 10 Donnerstag
Amtliche Bekanntmachung

Infolge der Eingemeindung der Vororte und der dadurch bedingten Aenderung
der Benennung mehrerer Straßen iſt die folgende Reunummerirung don Straßen
erforderlich geworden und tritt dieſelbe mit dem 15 Oktoder d J in Kraft

Neunummerirungsp

nunmm erdes Dehgers u wahe Bemertungen
alte nene

29

von Lochow Wwe Advokatenweg 4 WBauſt Hinterl v Burgſtr 82
Orge Rentier 5 früher Gartenſtr 5derſelbe 6 früher Advokatenſtr 10 aSpielberg Fräulein 7 Wauſt Hinterl v Burgſtt 28

Dieſelde 8 dto dtoTinzer Brauerei 9 dto dto 27Kopſch 10 früher Advokatenſtr 10ar 3 1 1

Rpelt 13 13Wehle 14 14Dieſelbe 15 2 15Oelſchläger 16 m 16Linke 17 17Lange 18 18Derſelbe 19 18Schulze e 20 19Voigt 21 e 1Köhler 22 2ze Maurer 23 3nze Weichenſteller 24 4allhauſe 25 5öpfner 26 6loſtermann 27 7Lengrich Wwe e 28 8Niederhauſe 29 J 9Dorn Kaufmann 30 m 9aBergholz 2 31 9bSchlothauer 32 r BoeKoſch Maurer 33 9dSeidel Jimmermeiſter 34 BauſtelleDerſelde 35 dtoRiedel Kom Rath 13 36Derſelbe 12 37Glimm Rechtsanwalt 11 38Wiede Wwe 10 39Müller Baumeiſter 9 40bſt Fabrikbeſitzer 8 41eyfart Kaufmann 7 2Böhme Wwe 6 43Kaſt Bergrath 5 44Sachſe Rentier 4 45Buſchmann Rentier J 3 46Köſtlin Profeſſor 2 47Schlottmaun ſche Erben 4 1 48Gebrüder Nagel Angerweg 1 früher Angerſtraße 1

Amalie 2 2röder Richard 3 3Meißner Vollrad 4 n 4Reuter Franz 5 5Burchhardt Wilhelm 6 6Hennig Karl 7 7Derſelbe 8Götter Eduard 9 9Engel Guſtav 10 10Schröder Richard 11 11Banſtellen 12 26h BauſtellenKüſtner Hermann 27Gutezeit Karl 2 28 früher Kl AngerGaswerk Giebichenſtein 1 29n am Galgenberge 30eßler Auguſt Gabelsbergerſtraße 1 früher Gr Breitenſtr 43
Hirſchfeld geb Sennewald

Friederike 2 2 5Ackermann Heinrich 3 l 1Schubarth Otto 4 2Krüger Albert 5 J 3Städer Albert 4Bergfeld Auguſt 7 5Butthof geb Kunad Wilh 8 6Prätſch Karl r 9 7Naumann Albert 10 8Fünfhaufen geb Enke 11 9Günther Albert 12 10Haaſe geb Nehr Jda 13 11Schröder Anton 14 12Heſſe geb Dreißig Frieder 15 13Schulze Karl 16 r J 14Voigt Friedrich 7 15Säuferlein Wilhelm 18 16Mangsfeld Leberecht e 19 Große 5aWentzke Wilhelm 20 5bGaul geb Fiedler Marie e 21 S J J 6Schirmer geb Friedrich z 22 z 7Heinicke Friedrich m 23 a 8Dengerloh Karl 24 9Burghaufen Karl 25 10Krüger Otto 26 e 1Nötzel Wilhelm 7 27 2Petzold Albert 28 3Schulze Julius 29 r 3aBaumüller geb Blätter 50 früher Gr Breitenſtr 4mann Lafontaineſtraße 13 13 bleibt wie zuvor
Martinſtift 14 früher Wieſenſtraße 6Pfarrhaus des Diako

niſſenhauſes 15 7Wittwe Krone 16 WBauſt z Burgſtr 37 gehör
Leutert Ludwig 17 früher Wieſenſtr 2Leutert Karl 18Eiſengräber 19 4Beſſer Profeſſor 20 r 5Seidel Rentier 14 21Derſelbe 2 15 22 BauſtelleLüttig Holz händler 16 23Mekus Sanitätsrath 17 24Schulz Jngenieur 18 25doffmann Maurermſtr m 19 26des Fabrikbeſitzer 20 27
Lehmann Commerzienr 21 28Weinack Wittwe 22 29Lüttig Holzdändler 23 30Horn Wittwe 24 31erbſt Fabrikbeſitzer 25 32Seidel Rentier 26 33Lehmann Commerzienr 27 34von Schulze Rentiere 28 35Luckengaſſe 51 5 bleibt wie zuvor

Lindner Karl 12 16Kitſchmann Ferdinand 13 7Biſchhoff Klara 14 8Gebrüder Hoffmann 15 9Dieſelden 16 10Menzel Erneſtine WMarthaſtraße 1 früher Brunnenplatz 1

Seidel Marie z 2 d 2Brofft Jacob r 3Lehmann Heinrich J 4Keerl Eduard 5 5Dewerzeny Albert 6 Brunnengaſſe 1
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Name Name Hausnummerdes BVeſitzers der Straßhe Semerkungen
nene

Pfeiffer Hermann Marthaſtraße 7 J früher Brunnengaſſe 2

Lorenz Otto 8Döbel Emilie 9 zSchlüter Guſtav 10 7 6Wolf Roſine u 8Dieſelbe 18 Luckengaſſe 6J 14 151 8 78Weber Jacob 16 9Kreßmann Ernſt 17 m 10Martha Haus 18 8 11n Minna 19 Brunnengaſſe 9Schmidt Marie 20 10Göhre Emilie s 21 11Röhm Karl 22 12Schatz Guſtav 33 13Dietſch Auguſt 24 r 14Damme Friederike 25 früher Brunnengaſſe 15rtel Albert 26 16ittſtock Karl 27 Brunnenplaß 6Puls Oskar 28 7Richter Karl 29 8Lehmann Heinrich 30 9Franz 31 10Weber Theodor 32 11Göhre Johannes Petersbergſtraße 1 ſüdliche Langeſtr 1

Richter Vollner 2 2Bauſtellen 40 nördlicheLöbe Ernſt 41 r 5Scheibner Albert 42 6Bertram Franz 43 r 7Kuliſch Hermann 44 8Frönicke Louis 45 1Frönicke Auguſte 46 2Schumann Paul 47 WBauſt 3Hennig Karl 48 früher 4Bauſtellen 49 89BauſtellenSchulhaus 90 SchuleMüller Martin Seebenerſtraße 1 früher Trothaerſtraße 1

Gummel Ernſt 2 2Harniſch Paul 3 3Sturm Friedrich 4Petri Otto 5Reichardt Friedrich 6 früher Trothaerſtraße 6
Hauſe Franz 7Richter Louis 8 8Reinicke Karl 9 9Lange Ernſt 10 10Süßße Franz 11 11Schubarth Otto 12 12Rauchfuß Wittwe e 13 13Wentzke Louis 14 14Grün Louis 15 15Schlüter Albert 16Richter Karl 17 17Stadtgemeinde Halle z 18 18Herzberg Heinrich 19 19Ehrhardt Guſtav 20 20Richter Ferdinand 202 204Bauſtellen 21 40 BauſtellenFöller Guſtav 41 früh Giebichenſteinerſtr 8Hühne Ernſt 42Voigt Karoline 48 8Riede Martin 44 7 9Parſch Gottlob r 45 4Tannvath Albert 46 3Mirdorf Wilhelm J 47 2aHirſofeld Samuel 48 2Süße Anguſt e 49 1Götze Julius 50 21Nagel Wilheln 51 22Derſelbe 52 28Nagel Anna 53 n 23Weiſe d4 24Baer 55 24Giebler Henriette 56 25Schudarth Otto 57 254Domainenfiskus 58 26Schade Ferdinand 59 27Becker Friedrich 60 28Boeke Oscar m 61 29Straßenbahn 62 8081Dfarrhaus Giebichenſtein 63 32Kaufmann s Erben e 64 s 33Banſe Wilhelmine 65 34Unterberg 6 bleibt wie zuvorBritting Robert 7 früher Gartenſtraße 2Lohmann Fritz g 8 3Fritſche Max 9 4Hammer Paul 10 5Fahr Leander 11 6Faulmann Gottfried 12 7Mühleiter Alma J 7 13Fritſche Auguſt s 8 14Fiſcher Alfred 8 9 15Springenſtein Karl 10 16Lehngut Marie 11 17Halle a den 7 September 1900

Die Polizei BPerwaltung
Der Oberbürgermeiſter Staude

1

e

Lit

Zwangsverſteigerung

Wege Acker von 5 a R

R

Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſollen die in Friedeburgerhütte und Flur
Friedeburgerhütte belegenen im Geſammt Grundduche von Gerbſtedt Band
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerkes auf den Namen des Bergmanns
Hermann Bnuchmann zu Friedeburgerhütte eingetragenen Grundſtücke

Kartenblatt 1 Parzellen 61/16 62 16 Gebäudeſteuerrolle Nr 8 Grundſteuer
mutterrolle Artikel 26 Gaſthaus Nr

ausgarten von 14 4 40 qm und 1 a 80 qm mit 198 M Nuhungswerth
artenblatt 1 Parzelle 27 am Zabenſtedter

42100 Thaler Reinertrag Kartenblatt 1 Parzelle 75/26 im Dorfe Unland
von 11 a Kartenblatt 1 Parzelle 7931 am Zabenſtedter Wege Gaſthaus mit

ofraum und Garten von 70 qm mit 400 Mark Nutzungswerth und 6 100
haler Reinertrag Kartenblatt 1 Parzelle 12932 am Zabenſtedter Wege

Nr 3de der Gebäudeſteuerrolle Hofraum von 14 a 11 qm Kartendlatt 1
Parzelle 13082 am Zabenſtedter Wege Acker von 18 a 09 qm und 28 100 Thlr
Reinertrag

ikel 19

2a Wohnhaus mit Hofraum und

unter Aufhebung des am 20 September 1900 Vormittags 10 Uhr an Ge
richtsſtelle anberaumten Verſteigerungstermins

am 1

im Aufgebolstermine

Aufgebot

November 1900 Naqmittags Z Uhr
durch das unterzeichnete Gericht im Gaſthofe zu Friedeburgerhütte verſteigert werden

Gerbſtedt den 8 September 1900
Königliches Amtsgericht

Das auf den Namen des ZJimmermanns Albert Schaaf in Klein Kugel an
r gu Sparkaſſenſsuch der Sparkaſſe des Saalkreiſes in Halle a Nr 4992

über 1269,44 Mark iſt angeblich durch Feuer vernichtet worden auf Antrag
des genannten Berechtigten wird der etwaige Jnhaber des Buches aufgefordert ſpäteſtens

am 4 Februar 1901 Vormittags 11 Ahr
an Gerichtsſtelle Kleine Steinſtraße 7 Zimmer Nr 31 ſeine Rechte und Anſprüche an
zumelden und das Buch vorzulegen widrigenfalls deſſen Kraftloserklärung erfolgen wird

Halle a den 7 Septemder 19600
Königliches Amtsgericht Abtheilung 7
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DomBbaus
Gel Lotterie

Ziehung
20 26 Detbr d I

Im gläeklichsten Falle ist
der grösste Gewinn Mark

r 60000 60000
740000 40000

II 2 20000 20000
1 10000 10000
2 5000 10000
10 3000 30000
15 1000 15000
30
50
150

500
1000
1200

500 15000
2300 15000

100 15000
5025000
3030000
2024000

3000 10 30000
7200 36000
1316

375 0
Gewinne und 1 Prämie

zusammen Mark

Baar ohne Abzug zahlbar

Loose nur 8 Mark
Porto u Uste aach auswärts 30 Pfg mehr

Als billigster bequemster Loosdezug
empfiehlt sich der per Postanweisung

dis 5 Mark 10 Pfg Porto
Vereandt auch per Sachnahme
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Lager dürgerl Wohnungsein
Bei Baareinkäufen trotz billiger

8 0 Rabatt
Coulante

Mehrjährige Garantie

ernmeli 4 Groſchen Reiben
27 Pfg empfiehlt Lanrentinsſtr 18
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